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Abstimmungsvorlage Budget 2026

In Vollzug von Art.  14 ff des Finanzhaushalts
gesetzes vom 11. März 2010 (Stand 1. März 
2023), GDB 610.1, unterbreitet der Einwohner-
gemeinderat der Stimmbevölkerung das Bud-
get 2026 zum Beschluss. Die amtliche Publika-
tion der Urnenabstimmung erfolgte gemäss 
Art. 26 Abstimmungsgesetz vom 17. Februar 
1974 (Stand 1.  März 2023), GDB 122.1, im Amts-
blatt vom 16. Oktober 2025.

Das Budget enthält zu bewilligende Aufwän-
de und geschätzte Erträge in der Erfolgsrech-

nung sowie zu bewilligende Ausgaben und 
geschätzte Einnahmen in der Investitionsrech-
nung.

Das Budget ist nach der funktionalen Gliede-
rung des Harmonisierten Rechnungslegungs-
modells 2 (HRM2) sowie nach der Arten-
gliederung einzuteilen. Der Kontenrahmen 
richtet sich nach dem Harmonisierten Rech-
nungslegungsmodell 2.

Abstimmungsfrage

Die Abstimmungsfrage lautet:
Wollen Sie dem Beschluss des Einwohner­
gemeinderates über die Genehmigung 
des Budgets 2026 mit einem Aufwand­
überschuss von CHF 1’265’000 zustimmen?

Abstimmungsempfehlung  
des Einwohnergemeinderates

JA  zum Beschluss des Einwohnergemeinderates 
über die Genehmigung des Budgets 2026 mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 1’265’000.
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Detailliertes Budget 

In dieser Botschaft ist das Budget in einer Kurzfassung gemäss Art. 33 des Ab-
stimmungsgesetzes präsentiert. Die Abschreibungstabelle und die Begründun-
gen zu den grösseren Abweichungen (Budget 2026 – Budget 2025) gemäss  
Art. 18 Abs. 2 des Finanzhaushaltsgesetzes sind Bestandteil des detaillierten  
Budgets (Budgetbuch), das bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden 
kann. Als grössere Abweichung hat der Einwohnergemeinderat einen Mehrauf-
wand (Minderertrag) oder Mehrertrag (Minderaufwand) von CHF 30’000 pro 
Konto der Hauptbuchhaltung bezeichnet.

Das Budgetbuch kann ab Freitag, 17. Oktober 2025 während den Schalter
öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung bei der Gemeindekanzlei Sarnen,  
Rütistrasse 8, 6060 Sarnen, eingesehen und bezogen werden.

Die vorliegende Botschaft und das detaillierte Budgetbuch sind auch im Internet 
unter www.sarnen.ch, Abstimmungen, abrufbar.
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In Kürze

	 Erfolgsrechnung

Das Budget 2026 der Einwohnergemeinde 
Sarnen weist einen Aufwandüberschuss von 
CHF 1’265’000 aus und schliesst gegenüber 
dem Vorjahr um CHF 0.63 Mio. schlechter  
ab. Im Vergleich zum Budget 2025 ergibt sich 
eine Abnahme des Nettoaufwandes (exkl. 
Steuern) von CHF 0.39 Mio.

Beim Budget 2026 zeigt sich, dass sowohl 
der Aufwand (- CHF 4.25 Mio.) als auch der 
Ertrag (- CHF 4.87 Mio.) gegenüber dem Vor-
jahr abnimmt. Zu einem grossen Teil sind die 
im Vorjahr getätigten Entnahmen aus dem 
Erhaltungsmanagement Liegenschaften im 
Umfang von CHF 4.0 Mio. für die Reduktion 
auf der Aufwand- und Ertragsseite dafür ver-
antwortlich. Markante Mehrkosten fallen in 
den Bereichen Bildung und Gesundheit an. 
Im Bereich Bildung sind dafür hauptsächlich 
die geplante Lohnerhöhung für die Lehrper-
sonen sowie Mehrkosten für den Unterhalt 
von Grundstücken und Hochbauten ver-
antwortlich. Im Bereich Gesundheit steigen 
die Ausgaben für Restfinanzierungskosten 
bei der Langzeitpflege in Alters-, Kranken- 
und Pflegeheimen sowie bei der ambulan-

ten Krankenpflege (inkl. Entschädigung für 
Kurzzeiteinsätze). Die Finanz- und Lasten-
ausgleichszahlungen sind rückläufig, was im 
direkten Zusammenhang mit der sinkenden 
Steuerkraft der Einwohnergemeinde Sarnen 
im Verhältnis zu den anderen Obwaldner Ge-
meinden steht.

Auf der Ertragsseite sinkt der Steuerertrag 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 1.01 Mio. Die 
Zwecksteuer Hochwassersicherheit Sarneraa-
tal (HWS) wird weiterhin erhoben. Es ist dar-
aus ein Ertrag von CHF 0.95 Mio. budgetiert, 
welcher in die Vorfinanzierung eingelegt wird. 
Im selben Umfang (CHF 0.95 Mio.) werden die 
laufenden Projektkosten direkt aus der Vorfi-
nanzierung ausserordentlich abgeschrieben. 
Allfällige Restkosten werden aktiviert und in 
den nächsten Jahren abgeschrieben.

Im Budget 2025 war für das Bauprojekt Ge-
meindehaus eine Entnahme von CHF 4.0 Mio. 
aus dem Erhaltungsmanagement Liegen-
schaften als a. o. Ertrag vorgesehen. Infolge 
raschem Baufortschritt zeichnet sich ab, dass 
die Entnahme im Jahr 2025 auf CHF 5.0 Mio.  
erhöht werden kann und somit im Budget 
2026 nichts mehr berücksichtigt ist.
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

	 Investitionsrechnung

Es sind Nettoinvestitionen von CHF 12.68 Mio. 
geplant. Diese sind CHF 3.66 Mio. tiefer als 
im Vorjahr. Die höchsten Baukosten fallen für 
das Gemeindehaus mit Parkhaus und Multi-
funktionalgebäude (CHF 4.72 Mio.), das neue 
Wasserreservoir Buechetsmatt (CHF 3.15 Mio.), 
das Projekt Hochwassersicherheit Sarneraa-
tal (CHF 1.39 Mio.), die Vergrösserung des 
Speichervolumens des Meteorwasserpump-
werkes Bleiki (CHF 1.30 Mio.), das Wasserbau-
projekt Kernmattbach (CHF 0.47 Mio.), den 
Ausbau bei der ARA Alpnach (CHF 0.43 Mio.) 
und die Planung für die Sanierung sowie Erwei-
terung der Schulanlage Wilen (CHF 0.36 Mio.) 
an.

	 Empfehlung

Der Einwohnergemeinderat und die Ge-
schäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
empfehlen, das vorliegende Budget 2026 zu 
genehmigen.
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Im Detail

	 Einleitung

Der Einwohnergemeinderat wird die Bevölkerung an einer Informationsver-
anstaltung ausführlich über das Budget 2026, die Schuldenbegrenzung und 
den Finanzplan orientieren (Einladung siehe Seite 31).

	 Erfolgsrechnung

Das Budget weist einen Aufwand von CHF 72.41 Mio. und einen Ertrag von 
CHF 71.14 Mio. aus. Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von CHF 1.27 Mio.

Aufwand

Die grössten Abweichungen zum Vorjahr ergeben sich einerseits aus Mehr-
aufwand beim Personalaufwand (+ CHF 0.86 Mio.) und Minderaufwand 
beim Sach- und Betriebsaufwand (- CHF 3.46 Mio.) sowie dem Transferauf-
wand (- CHF 1.51 Mio.). Die Einlagen in Fonds- und Spezialfinanzierungen 
fallen aufgrund von generell tieferen Unterhaltsarbeiten bei den entspre-
chenden Bereichen höher aus (+ CHF 0.63 Mio.). Die internen Verrechnungen 
liegen CHF 0.70 Mio. unter Vorjahr. 

Nachfolgend sind die wesentlichsten Positionen aufgeführt. Für weitere De-
tails wird auf den Kommentar zum Budget (Anhang) verwiesen.

Der Personalaufwand beläuft sich auf CHF 27.67 Mio. Davon entfallen 
67.56 % auf die Bildung und 32.44 % auf die Verwaltung. Beim Personal-
aufwand ist ein Zuwachs gegenüber dem Vorjahresbudget von CHF 0.86 Mio. 
(+ 3.21 %) zu verzeichnen. Davon sind CHF 0.52 Mio. der Verwaltung und 

Bezeichnung Budget 2026
in CHF

Budget 2025
in CHF

Abweichung
in CHF

Gesamtaufwand 72’405’000 76’651’500 - 4’246’500

Gesamtertrag - 71’140’000 - 76’012’200 4’872’200

1’265’000 639’300 625’700

+ = Aufwandüberschuss
 -  = Ertragsüberschuss

 -  =  Minderaufwand oder Mehrertrag 
+ = Mehraufwand oder Minderertrag
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

CHF 0.34 Mio. dem Lehrpersonal zuzuweisen. Die Zunahme erfolgt aufgrund 
von Lohnerhöhungen, lohnstrukturellen Massnahmen oder höheren Pensen 
resp. Entschädigungen bei der Bildung, beim Zivilstandsamt und bei der Feuer-
wehr. Zusätzliche Stellen werden im Bereich Gesundheit im Rahmen der im-
mer wichtiger werdenden Altersarbeit und beim Seefeld Park geschaffen. 
Das Restaurant Seefeld Park wird ab der Saison 2026 nicht mehr verpach-
tet, sondern als eigener Betrieb mit direkt bei der Gemeinde angestellten 
Mitarbeitenden geführt. Dies führt zu einem höheren Personalaufwand im 
Umfang von CHF 0.50 Mio. Der Mehraufwand belastet jedoch die Gemeinde-
rechnung nicht, weil das Restaurant zu der Spezialfinanzierung Camping und 
Restaurant gezählt wird.

Die Abnahme des Sach- und Betriebsaufwandes um CHF 3.46 Mio. (- 18.88 %) 
resultiert vorwiegend aus tieferen Auslagen im baulichen Unterhalt  
(-  CHF 4.15 Mio.). Hingegen erhöhen sich die Aufwendungen beim Material- 
und Warenaufwand (+ CHF 0.35 Mio.). 

Baulicher Unterhalt und Neuanschaffungen
Im Vorjahr belastete die Entnahme aus dem Erhaltungsmanagement Lie-
genschaften für den Umbau des Gemeindehauses die Erfolgsrechnung mit  
CHF 4.00 Mio. Diese Kosten fallen im Jahr 2026 nicht mehr an. Auch mussten 
im Vorjahr Sanierungsarbeiten beim Hauptgebäude der Badi/Camping See-
feld Park getätigt werden. Bei den Schulliegenschaften sind für das nächste 
Jahr grosse Unterhaltsarbeiten geplant, unter anderem der Ersatz der Stark-
strom-Arealerschliessung Cher und die Umrüstung von Schulzimmerbe-
leuchtungen auf LED. Im Bereich der Gemeindestrassen ist für die Realisie-
rung der Schutzzone Langis mit Mehraufwendungen zu rechnen. Hingegen 
fallen bei der Wasserversorgung sowie bei der Abwasserbeseitigung weniger 
Sanierungs- resp. Instandstellungsarbeiten an.

Material- und Warenaufwand
Ab 2026 wird das Restaurant Seefeld Park wieder von der Gemeinde selbst 
bewirtschaftet. Dadurch fallen zusätzliche Kosten für Lebensmittel an. 

Die Einlagen in die Fonds- und Spezialfinanzierungen fallen um CHF 0.63 Mio. 
höher aus als im Vorjahr. Infolge tieferer Unterhaltskosten in den Spezial
finanzierungen (Camping/Restaurant, Wasserversorgung und Abwasserbe
seitigung) können wieder mehr Einlagen getätigt werden. Einzig bei der Ab-
fallwirtschaft ist eine Entnahme aus der Spezialfinanzierung vorgesehen. 

Die Abnahme beim Transferaufwand um CHF 1.51 Mio. ist hauptsächlich 
aufgrund tieferer Beitragszahlen an den Nationalen, wie auch den Kantona-
len Finanzaufwand zurückzuführen (- CHF 1.68 Mio.). Dies aufgrund der tie
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feren Finanzkraft der Gemeinde Sarnen und des Kantons Obwalden. Auch 
der Wegfall der Integrationsklasse in Giswil für die Beschulung von Kindern 
aus der Ukraine sorgt für Minderaufwände im Umfang von CHF 0.25 Mio. 
Im Bereich der Gesundheit ist jedoch mit höheren Beiträgen an die Alters-, 
Kranken- und Pflegeheime (+ TCHF 220) und an die Ambulante Kranken-
pflege (+ TCHF 278) zu rechnen. Gemäss dem Budget des Regionalen Sozial
dienst OW werden die Kosten im Bereich der Alimentenbevorschussung  
(+ TCHF 97) und an die Kinder- und Jugendheime (+ TCHF 100) zunehmen. 
Hingegen wird die Entschädigung im Bereich der Wirtschaftlichen Hilfe tie-
fer ausfallen (- TCHF 300).

Die internen Verrechnungen sind nicht erfolgswirksam. Es handelt sich um 
verwaltungsinterne Buchungen von Zinsen, Personal- und Sachaufwand. Die 
internen Verrechnungen reduzieren sich, da zum einen die Lohnanteile der 
Gemeinderäte (- TCHF 247) und die Verzinsung von Anlagen (- TCHF 442) nur 
noch bei Spezialfinanzierungen verrechnet werden. Die übrigen internen 
Verrechnungen richten sich nach den effektiven Aufwänden gemäss der 
Jahresrechnung 2024.

Erhaltungsmanagements (EM)

Die werterhaltenden Massnahmen gemäss den Zustandsanalysen der Infra-
strukturen werden über die Erhaltungsmanagements gebucht (Aufwand / 
Entnahme). Die wertvermehrenden Massnahmen werden über die Investi
tionsrechnung abgewickelt. Die Erhaltungsmanagements werden durch jähr
liche Einlagen (Vorfinanzierungen) geäufnet.

Im Budget 2026 sind folgende EM-Positionen enthalten:

Das Erhaltungsmanagement (EM) Strassen belastet das Budget 2026 um  
CHF 0.23 Mio. Im Gegenzug entlastet EM Liegenschaften das Budget 2026 
um CHF 1.11 Mio. Details zu den weiteren Erhaltungsmanagement-Projekten  
können dem Anhang entnommen werden. 

Erhaltungsmanagement Funktion Einlage
in CHF

Aufwand / Entnahme
in CHF

Liegenschaften div. Konten 1.30 Mio. 0.19 Mio.

Strassen 6150 1.30 Mio. 1.53 Mio.

Schutzbauten 7410 0.12 Mio. 0.12 Mio.

TCHF = in Tausend Franken
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK) begrüsst diese 
Vorfinanzierungen sowie die jährlichen Einlagen und Entnahmen.

Finanzausgleich

Nationaler Finanzausgleich NFA
Seit dem 1. Januar 2020 ist die kantonale Verordnung über die Beteiligung 
der Einwohnergemeinden am interkantonalen Finanzausgleich NFA in Kraft.

Im Budget 2026 sind CHF 1.18 Mio. für die NFA-Zahlung an den Kanton ent-
halten. Im Vorjahr betrug der Anteil für Sarnen noch CHF 1.66 Mio. Die Prog-
nose des Kantons zeigt, dass die Beiträge in den Folgejahren sinken werden. 

Kantonaler Finanzausgleich FA
Die Finanzausgleichsbeiträge werden jährlich gestützt auf die neusten sta-
tistischen Grundlagen, die zum Zeitpunkt der Beitragsberechnung verfüg-
bar sind, errechnet und vom Regierungsrat festgelegt. Seit dem Jahr 2022 
beteiligt sich der Kanton nicht mehr am Kantonalen Ressourcenausgleich.

Die jährlich schwankenden Steuererträge sowie die unterschiedlichen Ent-
wicklungen in den Obwaldner Gemeinden erschweren eine Prognose über 
die künftige Beteiligung der Einwohnergemeinde Sarnen.

Für das Jahr 2026 wird beim kantonalen Finanzausgleich mit einer Beitrags-
zahlung der Einwohnergemeinde Sarnen von CHF 3.40 Mio. gerechnet. Durch 
die tiefere Finanzkraft der Gemeinde Sarnen (u. a. Steuereinnahmen im Ver-
gleich zu den anderen Gemeinden) nimmt der Beitrag um CHF 1.20 Mio. ab.

Ertrag

Die grössten Abweichungen zum Vorjahr ergeben sich aus den Positio-
nen Fiskalertrag (- CHF 0.85 Mio.), Entgelte (+ CHF 0.51 Mio.), Verschiedene 
Erträge (+ CHF 1.17 Mio.), Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen  
(- CHF 0.68 Mio.), Ausserordentliche Erträge (- CHF 3.97 Mio.) sowie Interne 
Verrechnungen (- CHF 0.7 Mio.).

Nachfolgend sind die wesentlichsten Positionen aufgeführt. Für weitere De-
tails wird auf den Kommentar zum Budget (Anhang) verwiesen.

Zum Zeitpunkt der Budgeterstellung (Mitte August 2025) liegen die ers-
ten Hochrechnungen zu den Fiskalerträgen 2025 vor. Wie bereits im Vor-
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jahr zeigt sich eher eine Stagnation der Steuerzahlen als ein Trend zu stei-
genden Erträgen. Diese Ausgangslage beeinflusst die Budgetierung 2026. 
Bei den Natürlichen Personen werden höhere Vermögenssteuern erwartet  
(+ CHF 0.46 Mio.). Auch die Erträge aus den Kapitalabfindungen sind höher 
budgetiert (+ CHF 0.36 Mio.). Bei den Juristischen Personen wird mit der gröss-
ten Abweichung gerechnet. Die Gewinnsteuern werden um CHF 1.37 Mio. tie-
fer prognostiziert als noch im Vorjahresbudget. Der Steuerfuss für die Steu-
erperiode 2026 beträgt weiterhin 3.86 Einheiten. Darin enthalten ist auch 
die Zwecksteuer Hochwasserschutz Sarneraatal von 0.10 Einheiten. Die-
ser Ertrag wird mit CHF 0.95 Mio. budgetiert (- TCHF 50) und in die Vorfinan-
zierung HWS Sarneraatal eingelegt. Die Zwecksteuer wird so lange erhoben, 
bis die Projektkosten ausfinanziert sind.

Der Mehrertrag bei den Entgelten (+ CHF 0.51 Mio.) resultiert grösstenteils 
von den Beiträgen der armasuisse an das Projekt «Schutzzone Langis» im Be-
reich Gemeindestrassen. Es wird auch mit Mehreinnahmen beim Camping 
und im Restaurant Seefeld Park gerechnet.

Die Entnahmen aus den Fonds- und Spezialfinanzierungen fallen um  
CHF 0.69 Mio. tiefer aus als im Vorjahr. Bei den Spezialfinanzierungen wird 
einzig für die Abfallwirtschaft eine Entnahme prognostiziert (+ TCHF 40). Für 
die restlichen Spezialfinanzierungen sind Einlagen budgetiert. Aus den üb-
rigen Fonds (u. a. Sozialfonds und Begabungs- und Talentförderungsfonds) 
sind Entnahmen von Total CHF 0.18 Mio. vorgesehen. 

Der Transferertrag ist mit CHF 3.95 Mio. budgetiert und damit nur gering 
unter Vorjahresbudget (- CHF 0.17 Mio.). Es handelt sich um Entschädigun-
gen von öffentlichen Gemeinwesen (Bund, Kanton, Gemeinden) für Auf-
gaben, die an die Einwohnergemeinde delegiert wurden. Die Bereiche Bil-
dung (CHF 1.28 Mio.) und Soziale Sicherheit (CHF 1.58 Mio.) verzeichnen die 
grössten Transfererträge. Die grössten Veränderungen zum Vorjahr erge-
ben sich bei der Beschulung der Kinder aus der Ukraine in der Schule Sarnen  
(- TCHF 114), der Wirtschaftlichen Hilfe (- TCHF 290) und der Alimentenbe-
vorschussung (+ TCHF 137). 
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

	 Investitionsrechnung

Im Vergleich zum Vorjahresbudget fallen die Nettoinvestitionen um CHF 3.66 Mio. 
tiefer aus.

Die höchste Position von CHF 4.72 Mio. fällt für das Gemeindehaus (Allg. Ver-
waltung) mit Parkhaus (Verkehr) sowie das Multifunktionsgebäude (Bildung) 
an. Die Entnahmen aus dem Fonds «Ersatzabgaben für Eigenstromerzeu-
gung» (TCHF 85) sind bereits in Abzug gebracht. Nach dem Umzug ins neue 
Gemeindehaus wird das Haus Cher West (aktuelles Provisorium der Gemein-
deverwaltung) durch die Schule genutzt. Für Planungsarbeiten für den Um-
bau werden im nächsten Jahr TCHF 50 berücksichtigt. 

Im Bereich öffentliche Ordnung und Sicherheit ist der Ersatz von zwei Feuer-
wehrfahrzeugen budgetiert (Löschpumpe und Zugfahrzeug Ölwehr). Auch 
wird die dritte und letzte Teilrechnung für den Ersatz des Hubretters berück-
sichtigt. Alle drei Fahrzeuge stehen für Stützpunktfeuerwehr-Aufgaben im 
Einsatz und die Beschaffung wird vom Kanton mitfinanziert. Das Gemeinde-
budget wird mit TCHF 107 belastet. 

Für die Schulanlagen Wilen und Kägiswil sowie die Turnhalle Sarnen Dorf sind 
Planungskosten für Bauprojekte budgetiert (TCHF 430). Zudem fallen im Be-
reich der Wanderwege Planungskosten für die Verschiebung der Zugbrücke 
Wichelsee an (TCHF 50).

Bezeichnung Budget 2026
in CHF

Budget 2025
in CHF

Abweichung
in CHF

Total Nettoinvestitionen 12’683’000 16’342’600 -3’659’600

0	 Allgemeine Verwaltung 3’915’000 4’700’000 -785’000

1	 Öffentliche Ordnung und
	 Sicherheit, Verteidigung 107’000 200’000 -93’000

2	 Bildung 880’000 2’995’000 -2’115’000

3	 Kultur, Sport und Freizeit, 
Kirche 107’500 0 107’500

6	 Verkehr 809’500 2’715’000 -1’905’500

7	 Umweltschutz und 
	 Raumordnung 6’864’000 5’732’600 1’131’400
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Weiterhin wird in hindernisfreie Bushaltestellen investiert (TCHF 150). Zudem 
ist der Ersatz eines Traktors geplant (TCHF 115). Durch das neue Parkplatz
reglement mit flächendeckender Parkplatzbewirtschaftung müssen neue 
Parkuhren über einen Gesamtbetrag von TCHF 192 angeschafft werden.

Bei der Wasserversorgung sind Investitionen in die Reservoirs Buechetsmatt 
(CHF 3.15 Mio.) und Schwandi/Heiligkreuz (TCHF 120) geplant. Ebenfalls 
werden die Arbeiten rund um die Trinkwasserturbine Steine weitergeführt 
(TCHF 180). Um die Datenverbindung von Oberwilen und Stalden sicherzu-
stellen, wird im Sarnersee ein Kabel verlegt (TCHF 140). Bei der Abwasser
beseitigung wird das Speichervolumen des Meteorpumpwerks Bleiki ver-
grössert (CHF 1.30 Mio.) und den fortschreitenden Ausbau der ARA Alpnach 
mit TCHF 425 finanziert. Sowohl bei der Wasserversorgung als auch der Ab-
wasserbeseitigung stehen den Investitionskosten Einnahmen aus Anschluss-
gebühren gegenüber (Total TCHF 500).

Die Arbeiten am Senkrechtstollen beim Kernmattbach (Naturgefahren, Hoch-
wasserschutz) werden weitergeführt und zu einem grossen Teil durch Bund 
und Kanton mitfinanziert. Die Kosten für die Gemeinde Sarnen belaufen sich 
im nächsten Jahr auf TCHF 473. Beim Hochwasserschutz Mosgräbli Oberlauf 
fallen Kosten im Umfang von TCHF 150 an. Gemäss den Angaben des Kantons 
beträgt der Gemeindeanteil von Sarnen an die Kosten des Projekts Hochwas-
sersicherheit Sarneraatal CHF 1.39 Mio. und somit CHF 0.69 Mio. weniger als 
im Vorjahr.

Die Nettoinvestitionen, exklusiv jenen aus Spezialfinanzierungen und der 
Kosten für die HWS Sarneraatal, machen CHF 6.46 Mio. aus:

	 12.68 Mio.	 Total Nettoinvestitionen

	 - 1.39 Mio.	 Hochwassersicherheit Sarneraatal

	 - 4.83 Mio.	 Investitionen aus Spezialfinanzierungen

Total	 6.46 Mio.	 Investitionen exkl. HWS und Spezialfinanzierungen

Detailliertere Informationen zur Erfolgs- und Investitionsrechnung sowie zu 
den Abweichungen gegenüber dem Budget 2025 können dem Anhang, v. a. 
dem Kommentar zum Budget entnommen werden.
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Kennzahlen

	 Beurteilung der Finanzhaushaltentwicklung

Schuldenbegrenzung (Art. 34a Finanzhaushaltsgesetz FHG)
Die Zunahme des Fremdkapitals aus der Investitionstätigkeit ist zu begren-
zen. Die Schuldenbegrenzung umfasst einerseits das max. zulässige Defizit 
in der Erfolgsrechnung des genehmigten Budgets und andererseits die Be-
rechnung des Selbstfinanzierungsgrades über zehn Jahre.

Budgetdefizit (Art. 34a Abs. 2 und 4 FHG)
Das genehmigte Budget darf höchstens ein Defizit von 10 % der budgetier-
ten Einkommens- und Vermögenssteuern der Natürlichen Personen sowie 
Gewinn- und Kapitalsteuern der Juristischen Personen aufweisen.

➔	Im Budget 2026 wird mit einem Aufwandüberschuss von CHF 1’265’000 
gerechnet. Das max. zulässige Budgetdefizit beträgt, nach Abzug der aus-
serordentlichen Ereignisse, CHF 4.80 Mio. und wird eingehalten.

Selbstfinanzierungsgrad (Art. 34 a Abs. 3 und 4 FHG)
Der Selbstfinanzierungsgrad der Investitionsrechnung hat über die Zeit
dauer von zehn Jahren mindestens 100 % zu betragen. Dabei werden die 
letzten fünf Rechnungsabschlüsse, zwei Budgets sowie drei Finanzplanjahre 
berücksichtigt.

➔	Die Bestimmungen zur Schuldenbegrenzung bzw. Selbstfinanzierung 
werden mit einem Wert von 57.85 % nicht eingehalten.

Mit dem Budget 2026 trifft zum ersten Mal das ein, was in den Vorjahren 
prognostiziert wurde: die Vorgabe zur Selbstfinanzierung gemäss dem Kan-
tonalen Finanzhaushaltsgesetz ist nicht mehr eingehalten. Isoliert betrach-
tet, kann dies als sehr kritische Situation ausgelegt werden. Bezieht man je-
doch weitere Kennzahlen oder Begebenheiten in die Betrachtung mit ein, 
relativiert sich der schlechte Selbstfinanzierungswert oder lässt sich zumin-
dest erklären. Sowohl für den Einwohnergemeinderat als auch für die Ge-
schäfts- und Rechnungsprüfungskommission kommt diese Situation nicht 
unvorbereitet. Insbesondere der Gemeinderat weist schon länger darauf 
hin, dass die Berechnungsmethode des FHG für die Festlegung der Schulden
begrenzung weder bestehende liquide Mittel, Aktiv-Darlehen oder ku-
mulierte Ergebnisse aus den Vorjahren (Gewinnvortrag) noch vorhandene 
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Reserven (finanzpolitische Reserven) berücksichtigt. Die hohe Investitions-
tätigkeit und die gleichzeitig eher stagnierenden Steuererträge erklären den 
tiefen Selbstfinanzierungsgrad. Dass dieser Schwankungen unterliegt und 
vor allem infolge reger Investitionstätigkeit sinken kann, ist nachvollziehbar. 
Unter Einbezug dieser Tatsachen erachtet der Einwohnergemeinderat die 
Selbstfinanzierung von 57.85 % als vertretbar und nicht besorgniserregend.

Der Kanton Obwalden hat für die Beurteilung der Staatsfinanzen eine se-
parate Regelung getroffen, welche unter FHG Art. 34 geregelt ist. In Ziffer 1 
wird die Schuldenbegrenzung für den Kanton wie folgt definiert:
«Die Verschuldung ist zu begrenzen. Der Nettoverschuldungsquotient darf 
nicht über 130 Prozent ansteigen».
Die Kennzahl «Nettoverschuldungsquotient» ist eine klassische HRM2-Grös-
se, welche auch für die Beurteilung des Gemeindebudgets/-finanzplans  
herangezogen wird – jedoch im FHG des Kantons Obwalden für die Gemein-
den keine Anwendung findet. Der Nettoverschuldungsquotient im Budget 
2026 liegt bei 5.50 %. Ein Wert unter 100 % gilt per Definition als «gut». Erst 
Werte zwischen 100 bis 150 % werden als «genügend» und über 150 % als 
«schlecht» taxiert. 

Den Behörden ist die Problematik rund um die Berechnungen und Kennzah-
len im Zusammenhang mit der Schuldenbegrenzung bekannt und die ers-
ten Schritte zu einer möglichen Gesetzesreform sind aufgegleist. Es wurde 
eine Arbeitsgruppe (Kanton, Gemeinden) berufen, welche sich der Thema-
tik annimmt. Es ist jedoch noch nicht mit einer zeitnahen Änderung zu rech-
nen, müssen die gesetzlichen Anpassungen nämlich von allen Gemeinden 
im Kanton Obwalden mitgetragen werden.

Nettoschuld bzw. -vermögen pro Kopf
Die prognostizierte Nettoverschuldung pro Kopf per 31. Dezember 2026 be-
trägt CHF 252.38.

Um die laufenden und anstehenden Investitionen (v. a. Schulliegenschaften, 
Gemeindehaus, Strassen, Wasserversorgung und Gewässerverbauungen)  
finanzieren zu können, reichen die bestehenden flüssigen Mittel nicht aus. 
Daher wird ab dem Budget 2026 die Aufnahme von Fremdkapital (Kredite/
Hypotheken) berücksichtigt, welches die Erfolgsrechnung mit Passivzinsen 
belastet. Der Abbau der eigenen flüssigen Mittel und die Aufnahme von Kre-
diten mindern das Nettovermögen, welches im Vergleich zum effektiven Be-
stand per 31.12.2024 um rund CHF 2’520 abnimmt.
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Die Gemeinde Sarnen hat in der Vergangenheit sehr gute Rechnungser
gebnisse präsentiert. Dadurch war es möglich, sämtliche Darlehen zurückzu-
bezahlen und zusätzlich Reserven im Eigenkapital zu bilden. Trotz der künfti-
gen Nettoverschuldung kann sichergestellt werden, dass das Verhältnis von 
Eigen- zu Fremdkapital weiterhin in einem ausgeglichenen Verhältnis ste-
hen wird. Weitere Informationen zur Entwicklung des Eigenkapitals sind im 
nachfolgenden Kapitel zu entnehmen. 



20

Finanzplan 2027 – 2031

	 Ausgangslage

Der Einwohnergemeinderat erstellt gemäss Art. 10 des Finanzhaushaltsge-
setzes FHG jährlich eine rollende Aufgaben- und Finanzplanung. Der Finanz-
plan ist dem Stimmvolk jährlich zur Kenntnis zu bringen. Eine Genehmigung 
erfolgt nicht, da es sich um eine rollende Planung handelt, welche je nach 
finanzieller Lage neu beurteilt und angepasst werden muss. Der Finanzplan 
ist ein politisches Führungs- und Planungsinstrument, das mittelfristige Ent-
wicklungstendenzen des Finanzhaushalts aufzeigt. Daraus sind entspre-
chende Massnahmen einzuleiten und finanzpolitische Prioritäten bei den 
Investitionen festzulegen. Der Finanzplan ist eine Momentaufnahme zu ei-
nem bestimmten Zeitpunkt.

Die Zahlen in den späteren Planjahren enthalten immer grössere Unschär-
fen. Zum Zeitpunkt der Erstellung des Finanzplanes sind noch nicht alle 
Projekte bekannt und den bekannten Projekten liegen noch keine Kosten-
voranschläge zu Grunde.

	 Erläuterungen zum Finanzplan 2027 – 2031

Der Finanzplan 2027 – 2031 basiert auf dem Budget 2026. Die Parameter für 
die Erstellung eines Finanzplanes gemäss Art. 10 bis Art. 13 FHG werden mit 
dem vorliegenden Finanzplan erfüllt.

Erfolgsrechnung (Annahmen, Prognosen)
–	 Es wird mit einem moderaten Bevölkerungswachstum gerechnet. 
–	 Dem Finanzplan liegt ein Steuerfuss von 3.86 Einheiten zu Grunde. Die-

ser beinhaltet die Zwecksteuer HWS Sarneraatal von 0.10 Einheiten für die 
Steuerjahre 2027 – 2030.

–	 Im Sach- und Betriebsaufwand ist eine Entwicklung von + 1 % berücksich-
tigt, um die Werthaltigkeit der Infrastrukturen und Anlagen aufrecht zu 
erhalten.

–	 Bei den Gesundheits- und Sozialkosten wird für die Jahre 2027 – 2029 mit 
einer jährlichen Kostensteigerung von 3 % gerechnet, ab dem Jahr 2030 
wird eine Steigerung von 2 % berechnet.

–	 Bei den Steuererträgen ist ein Wachstum von 2 % berücksichtigt.
–	 Es sind Nettoinvestitionen in der Höhe von rund CHF 32.14 Mio. berück-

sichtigt.
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Investitionsrechnung
In den Planjahren 2027 – 2031 stehen die folgenden grösseren Investitions
projekte (ab CHF 1.00 Mio. brutto) an. Zu einzelnen Vorhaben wird zum ge-
gebenen Zeitpunkt ein Volksentscheid notwendig. Bei den Projektkosten 
handelt es sich um grobe Kostenschätzungen.

Projektkosten Planjahre 2027 – 2031	 Bruttokosten *)	
	 CHF in Mio.

Schulanlage Wilen	 13.17

Erschliessung Arbeitszone Foribach	 4.41

Schulanlage Kägiswil	 4.19

Ersatzbau Reservoir Buechetsmatt, Sarnen (Urne: 07.03.2010)	 2.82

Kernmattbach, Einleitung Stollen, Sarnen (EGV: 28.05.2024)	 2.70

Wiederherstellung Schwandbach	 2.55

Ausbau Gemeindehaus, Sarnen (Urne: 04.02.2024)	 2.50

Diverse Projekte Wasserbau	 1.20

Hochwassersicherheit Mosgräbli Oberlauf	 1.07

*) Brutto = ohne Abzug von Beitragszahlungen, Subventionen etc.
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Aufteilung der Kosten
Der vorliegende Finanzplan weist gemäss Abbildung 1 in den drei für die 
Schuldenbegrenzung massgebenden Planjahren 2027 – 2029 durchschnitt-
liche Nettoinvestitionen in der Höhe von CHF 8.39 Mio. auf (inkl. Spezial-
finanzierungen und Hochwassersicherheit Sarneraatal). Über die gesam-
te Plandauer 2027 – 2031 machen die Nettoinvestitionen durchschnittlich  
CHF 6.43 Mio. aus.

Der Anteil der Investitionen aus Spezialfinanzierungen und die über die 
Zwecksteuer finanzierten Kosten für die Hochwassersicherheit Sarneraatal 
macht in den Planjahren 2027 – 2031 10.43 % (CHF 3.35 Mio.) der gesamten 
Nettoinvestitionen aus. Die Folgekosten der Investitionen aus Spezialfinan-
zierungen, wie Abschreibungen und Zinsen, müssen grundsätzlich durch Er-
träge innerhalb der Spezialfinanzierung erwirtschaftet werden.

Der Einwohnergemeinderat ist bestrebt, die Investitionstranchen so zu planen, 
dass die Abschreibungen und der Zinsaufwand in den Folgejahren verkraftbar 
sind. Im Vordergrund steht die Werterhaltung der bestehenden Infrastruktu-
ren.

Abbildung 1: Anteil Nettoinvestitionen

  aus Hochwassersicherheit Sarneraatal      aus Spezialfinanzierungen      übrige
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

	 Prognostizierte Ergebnisse

Aufgrund der im Budget 2026 beschriebenen Aufwendungen schliesst dieses 
mit einem Aufwandüberschuss von CHF 1’265’000 ab.

Die grosse Investitionstätigkeit hält auch in den Planjahren an. Vor allem die 
beiden Planjahre 2027 und 2028 weisen hohe Nettoinvestitionen aus (Total 
CHF 20.55 Mio.), wovon rund CHF 9.10 Mio. für Bauprojekte im Bereich Schul-
anlagen vorgesehen sind. Die Planjahre 2029 und 2030 weisen Nettoinves
titionen von CHF 4.62 Mio. bzw. CHF 5.23 Mio. aus. Für das Planjahr 2031 sind 
zum heutigen Zeitpunkt noch keine grösseren Bau- und Infrastrukturprojek-
te geplant (CHF 1.70 Mio.) beziehungsweise es ist ein «Zwischenjahr» für die 
Planung der nächsten Investitionsprojekte v. a. bei den Schulliegenschaften.
Die Bauprojekte werden jeweils erst im Folgejahr nach Fertigstellung abge-
schrieben. So auch die Bauprojekte Gemeindehaus, Parking Gemeindehaus 
und Multifunktionsgebäude, welche zum ersten Mal im Jahr 2028 abgeschrie-
ben werden. Die degressive Abschreibungsmethode zieht eine überpropor-
tional hohe Abschreibung im 1. Jahr nach sich. Daher weist das Planjahr 2028 
den höchsten Aufwandüberschuss des Finanzplans 2027 – 2031 aus.

In den Planjahren 2027 bis 2030 ist die Zwecksteuer HWS Sarneraatal  
(0.10 Einheiten, Einnahmen von jeweils CHF 0.95 Mio.) berücksichtigt. Ge-
stützt auf die zum Zeitpunkt der Budgeterstellung vorliegenden Angaben 
vom Kanton Obwalden zu den noch ausstehenden Baukosten, sollte ab dem 
Jahr 2031 die Erhebung der Zwecksteuer nicht mehr notwendig bzw. das 
Projekt ausfinanziert sein.
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	 Prognose Entwicklung Finanzhaushalt

Der Rechnungsabschluss per 31. Dezember 2024 weist ein Nettovermögen I 
von CHF 24.67 Mio. aus (Fremdkapital abzüglich Finanzvermögen). Das Fi-
nanzvermögen besteht hauptsächlich aus den flüssigen Mitteln/kurzfristi-
gen Geldanlagen, Forderungen sowie kurz- und langfristigen Aktiv-Darle-
hen. Dem gegenüber steht das Fremdkapital, welches sich vor allem aus den 
laufenden Verbindlichkeiten (Kreditoren), Rückstellungen und Finanzver-
bindlichkeiten zusammensetzt.

Schuldenbegrenzung (Art. 34a Finanzhaushaltsgesetz FHG)
Wie im Kapitel «Kennzahlen» auf Seite 17 beschrieben, wird die Einwohner-
gemeinde Sarnen im Budget 2026 nicht mehr alle Vorgaben laut FHG erfül-
len. Dies ist auch in den Finanzplanjahren 2027 – 2031 zum Teil der Fall. Das 
maximal zulässige Budgetdefizit wird jederzeit eingehalten. Hingegen kann 
der laut FHG geforderte Selbstfinanzierungsgrad über 10 Jahre (Ziel: 100 %) 
nicht erreicht werden. Dies ist eine direkte Folge der hohen Investitions
tätigkeit und der damit verbundenen Aufnahme von Fremdkapital. Die Ein-
wohnergemeinde Sarnen hat zudem in guten Rechnungsjahren Reserven 
aufgebaut, deren Abbau sich nun negativ auf die gesetzlichen Bestimmun-
gen des FHG auswirken. Zieht man die beim Kanton eingesetzte Kennzahl 
bezüglich Schuldenbegrenzung (FHG Art. 34, Nettoverschuldungsquotient) 
als Vergleich hinzu, wird deutlich, dass die Einwohnergemeinde Sarnen auch 
bis ins Planjahr 2031 gute Kennzahlen ausweisen kann. 

Nettoverschuldungsquotient

unter 100 % = gut, 100 – 150 % = genügend, über 150 % = schlecht

Ein Wert von bis zu 100 % wird, laut den Vorgaben nach HRM2, als 
«gut» taxiert. Auch in den Finanzplanjahren 2027 – 2031 erfüllt die 
Einwohnergemeinde Sarnen jederzeit die Vorgaben.

Nettoschulden I in Prozent des Fiskalertrags

Rechnung 
 2024

Budget 
2025

Budget 
2026

Finanzplan 
2027

Finanzplan 
2028

Finanzplan 
2029

Finanzplan 
2030

Finanzplan 
2031

Fremdkapital 13’118 13’161 19’141 27’138 34’134 40’131 40’628 39’625

Abzüglich 
Finanzvermögen

37’792 19’850 16’363 21’740 20’270 20’588 20’523 20’383

Nettoschulden I -24’674 -6’689 2’778 5’398 13’864 19’543 20’105 19’242

Fiskalertrag 49’610 51’310 50’460 51’380 52’389 53’550 54’737 54’997

- 49.74 % -13.04 % 5.50 % 10.51 % 26.46 % 36.50 % 36.73 % 34.99 %

Nettoschulden I x 100
Fiskalertrag

Beträge in 
Tausend CHF
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Entwicklung Nettovermögen/Nettoschuld je Einwohner
Das Nettovermögen wird im kommenden Jahr abgebaut. Mit dem Budget 
2026 weist die Einwohnergemeinde Sarnen erstmals seit dem Jahr 2014 wie-
der eine Nettoschuld je Einwohner von circa CHF 252 aus. Diese Nettoschuld 
erhöht sich in den Folgejahren bis auf rund CHF 1’776 im Jahr 2030. Im Jahr 
2031 ist eine geringe Rückzahlung der Kredite vorhergesagt.

Planbilanz
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Planbilanz bis ins Jahr 2031. Darin wird 
ersichtlich, dass trotz der eintretenden Nettoverschuldung das Eigenkapital 
der Einwohnergemeinde Sarnen sehr solide bleibt. Die Vorfinanzierungen 
(Erhaltungsmanagements) werden aufgrund der hohen Investitionen mit 
Werterhalt (v. a. Schulliegenschaften) abgebaut. Die Investitionen müssen 
zu einem grossen Teil durch Fremdkapital finanziert werden. Diesen Kredi-
ten stehen dafür höhere Werte im Verwaltungsvermögen gegenüber. Die 
negativen Rechnungsergebnisse in den Folgejahren reduzieren den Bilanz-
überschuss, welcher in den vergangenen Jahren gebildet werden konnte. 
Die Finanzpolitische Reserve im Umfang von CHF 14.00 Mio. muss jedoch 
nicht aufgelöst werden.

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission hat den Finanzplan ge-
prüft und zu Handen des Einwohnergemeinderates Stellung dazu genom-
men (siehe übernächstes Kapitel).

Planbilanz Budget 
2026

Finanzplan 
2027

Finanzplan 
2028

Finanzplan 
2029

Finanzplan 
2030

Finanzplan 
2031

Aktiven 78’218 80’320 81’755 80’607 80’418 77’100

Finanzvermögen 16’363 21’740 20’270 20’588 20’523 20’383

Verwaltungsvermögen 61’855 58’580 61’485 60’019 59’895 56’717

Passiven 78’218 80’320 81’755 80’607 80’418 77’100

Fremdkapital (FK) 19’140 27’138 34’134 40’131 40’628 39’624

Kurzfristiges FK 12’932 12’932 12’932 12’932 12’932 12’932

Langfristiges FK 6’208 14’206 21’202 27’199 27’696 26’692

Eigenkapital (EK) 59’078 53’182 47’621 40’476 39’790 37’476

Spezialfinanzierungen im EK 8’689 5’330 4’781 4’334 3’917 3’546

Fonds im EK 3’350 3’350 3’350 3’350 3’350 3’350

Vorfinanzierungen 21’519 19’104 15’487 9’976 10’236 8’413

Finanzpolitische Reserven 14’000 14’000 14’000 14’000 14’000 14’000

Bilanzüberschuss 11’520 11’398 10’003 8’816 8’287 8’167

Beträge in 
Tausend CHF
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Stellungnahme des  
Einwohnergemeinderates

Die Einwohnergemeinde Sarnen blickt auf ein Jahr zurück, in dem sich viele 
der erwarteten Entwicklungen bestätigt haben. Die Sanierung und Erweite-
rung des Gemeindehauses/Multifunktionsgebäudes inkl. Parkierung laufen 
planmässig. Gleichzeitig schreiten die Planungen für die dringend notwen-
digen Investitionen in die Infrastruktur des Bildungsbereichs und in die Was-
serbauprojekte weiter voran.

Der Gemeinderat ist sich der finanziellen Tragweite dieser Vorhaben bewusst. 
Die Entwicklung des Nettovermögens zeigt, dass wir in eine Phase kontrol-
lierter Verschuldung eintreten, wie sie bereits im letztjährigen Finanzplan 
prognostiziert wurde. Die Planbilanz verdeutlicht, dass trotz dieser Entwick-
lung die finanzielle Basis der Gemeinde stabil bleibt. Die Investitionen er-
folgen zielgerichtet und mit klarer Prioritätensetzung. Sie werden zu einem 
grossen Teil durch Fremdfinanzierung getragen, stehen jedoch im Einklang 
mit dem langfristigen Nutzen für die Bevölkerung und der Werterhaltung des 
Verwaltungsvermögens.

Die Gemeinde Sarnen steht weiterhin auf einem soliden Fundament. Wir be-
obachten die Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben fortlaufend, ins-
besondere vor dem Hintergrund geopolitischer Unsicherheiten und deren 
möglichen Auswirkungen auf die wirtschaftliche Lage.

Der Einwohnergemeinderat ist überzeugt, dass die eingeschlagene Richtung 
richtig ist. Die kommenden Jahre werden weiterhin von grossen Projekten 
geprägt sein. Mit klarem Fokus, verantwortungsvollem Mitteleinsatz, dis
ziplinierter Budgetführung und einer offenen Kommunikation mit der Be-
völkerung werden wir diesen Weg weiterhin erfolgreich beschreiten.
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Stellungnahme der Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungskommission

	 Bericht zur Prüfung des Budgets 2026  
der Einwohnergemeinde Sarnen

Die Mitglieder der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission haben 
das Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen gemäss den Richtlinien 
des Finanzhaushaltsgesetzes geprüft.

Aufgrund der Ergebnisse unserer stichprobenweisen Prüfung der Unterlagen 
stellen wir fest, dass die Berechnungen des Budgets 2026 formell richtig sind. 
Die Vorgabe des Finanzhaushaltsgesetzes (Art. 34 a), welches einen Selbst
finanzierungsgrad über 10 Jahre von 100 % verlangt, ist nicht eingehalten. Der 
ausgewiesene Selbstfinanzierungsgrad beträgt 57.85 % und ist mit den hohen 
Nettoinvestitionen von CHF 12’683’000 begründet.

Die Planbilanz 2026 weist ein Eigenkapital von CHF 59 Mio. aus. Bis anhin 
mussten keine Darlehen zur Finanzierung der Investitionen aufgenommen 
werden. Der Nettoverschuldungsquotient (Nettoschulden im Verhältnis 
zum Fiskalertrag) beträgt im Budget 2026 gute 5.50 %. Aufgrund dieser Si
tuation kann das Budget 2026 dennoch zur Genehmigung beantragt werden.

Der aktuell vorliegende Finanzplan 2027 – 2031 wurde durch die GRPK ge-
prüft. Die aufgezeigte Finanzentwicklung ist nachvollziehbar und aus unserer 
Sicht so vertretbar.

Wir empfehlen, trotz des Verstosses gegen das Finanzhaushaltgesetz, das 
Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen anlässlich der Urnenabstim-
mung vom 30. November 2025 zu genehmigen.

Sarnen, 11. September 2025

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission
der Einwohnergemeinde Sarnen

sig. Patrick Imfeld, Präsident
sig. Marco Abächerli
sig. Daniela Calamita-Kiser
sig. Markus Fallegger
sig. Stephan Piller
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Weiteres Vorgehen

	 Annahme des Budgets

Wird das Budget 2026 angenommen, tritt dieses nach Ablauf der Beschwer-
defrist in Kraft.

	 Ablehnung des Budgets

Gemäss Art. 14 des Finanzhaushaltsgesetzes ist das Budget bei einer Ableh-
nung zu überarbeiten und der Stimmbevölkerung an einer zweiten Abstim-
mung erneut vorzulegen.

Bei Ablehnung des Budgets verfügt die Verwaltung über keine genehmigten 
Mittel. Liegt am 1. Januar 2026 noch kein Budget vor, so ist der Einwohner-
gemeinderat ermächtigt, die für die ordentliche Staatstätigkeit notwendi-
gen Ausgaben zu tätigen.

Wird das Budget der Einwohnergemeinde an einer zweiten Abstimmung er-
neut abgelehnt, so unterbreitet der Einwohnergemeinderat das Budget dem 
Regierungsrat zur Festlegung.
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Abstimmungsvorlage Budget 2026

	 Beschluss des Einwohnergemeinderates vom 22. September 2025

1.	 Das Budget 2026 wird mit folgenden Zahlen genehmigt:
	 Aufwand	 CHF	 72’405’000
	 Ertrag	 CHF	 71’140’000
	 Aufwandüberschuss in der Erfolgsrechnung 	 CHF	 1’265’000
	 Nettoinvestitionen	 CHF	 12’683’000

2.	 Vorbehalten bleibt die Genehmigung von Krediten anlässlich der Gemein-
deversammlung.

3.	 Das von der Finanzverwaltung ausführlich dokumentierte Budget 2026, 
die Erläuterungen zu den grösseren Abweichungen des Budgets 2026  
gegenüber dem Budget 2025 sowie die Berechnung der Schuldenbegren-
zung gelten als integrierende Bestandteile dieses Beschlusses.

4.	 Die Finanzplanung wird dem Stimmvolk gemäss Art. 10 des Finanzhaus-
haltsgesetzes zur Kenntnis gebracht.

5.	 Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Geschäfts- und Rechnungsprü-
fungskommission das Budget 2026 geprüft hat (Art. 94 Finanzhaushalts-
gesetz) und zur Annahme empfiehlt. 

6.	 Der Einwohnergemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.

7.	 Dieser Beschluss unterliegt der Genehmigung der Urnenabstimmung 
vom 30. November 2025.

Sarnen, 22. September 2025

Im Namen des Einwohnergemeinderates Sarnen

Die Gemeindeschreiberin:
sig. Amela Citakovic
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Informationsveranstaltung  
zur Abstimmungsvorlage

Der Einwohnergemeinderat lädt Sie, liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, zur Informationsveranstaltung 
zum Budget 2026 ein am 
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Anhang

Budget 2026 in Zahlen
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Budget 2026 der Einwohnergemeinde Sarnen

Informationsveranstaltung  
zur Abstimmungsvorlage

Der Einwohnergemeinderat lädt Sie, liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, zur Informationsveranstaltung 
zum Budget 2026 ein am 

Datum:	 Dienstag, 4. November 2025

Zeit:	 im Anschluss an die Einwohnergemeindeversammlung

Ort:	 Aula Cher, Sarnen



Abstimmungsempfehlung  
des Einwohnergemeinderates

JA  zum Beschluss des Einwohnergemeinderates 
über die Genehmigung des Budgets 2026 mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 1’265’000.

Abstimmung vom 30.11.2025

Herausgegeben vom Einwohnergemeinderat Sarnen


